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n Herr Roma, Corus wächst weiter-
hin schnell. Was ist Ihr Hauptziel für 
2025 und wie unterscheidet sich 
Corus von den traditionellen Labor-
gruppen?

Wir bei Corus haben ein klares 
Ziel: Wir wollen Kliniker in die Lage 
versetzen, sich durch qualitativ hoch­
wertige, individuelle und digital ge­
steuerte Lösungen von der Konkur­
renz abzuheben. Diese Lösungen 
sollen die Protokolle verändern und 
das Patientenerlebnis verbessern. Wir 
bauen ein solides und engmaschiges 
Netzwerk aus über 100 Zahntechnik­
unternehmern in elf europäischen 
Ländern auf. Was uns verbindet, sind 
gemeinsame Werte, die durch lokales 
Know-how bereichert werden. Da 
wir in die DACH-Region expandieren 
möchten, sind wir aktiv auf der Suche 
nach den richtigen Partnern. Gemein­
sam wollen wir durch Innovation, Zu­
sammenarbeit und Kundennähe neue 
Standards in der zahnmedizinischen 
Versorgung setzen.

Was uns von anderen unterschei­
det? Corus ist mehr als ein Netzwerk. 
Corus ist ein technologiebasiertes 
Ökosystem, das einen ganzheitlichen 
Ansatz für prothetische und kiefer­
orthopädische Behandlungen bietet. 
Unsere Lösungen gewährleisten Qua­
lität, Planbarkeit und Produktivität 
dank firmeneigener Innovationen. 
Sie zielen darüber hinaus darauf ab, 
klinische Protokolle zu vereinfachen, 
den Kundenerfolg zu unterstützen 
und die Patientenversorgung zu ver­
bessern.

Wie gestaltet Corus die Zukunft der 
digitalen Zahnmedizin?

Wir sind führend auf den Gebie­
ten der integrierten und validierten 
digitalen Workflows, der durch künst­
liche Intelligenz (KI) unterstützten 
Behandlungsplanung und der fort­
schrittlichen CAD/CAM-Lösungen. 
Wir wollen die digitale Zahnmedizin 
zugänglicher, effizienter, nachhaltiger 
und planbarer machen. Letztlich zie­
len diese digitalen Lösungen darauf 
ab, Zahnkliniken und Labors dabei zu 
helfen, ihr Geschäft zu skalieren und 
erstklassige Behandlungsergebnisse 
zu liefern.

Stellt die IDS 2025 einen Schlüssel-
moment für Corus dar? Was treibt 
die Expansionsstrategie des Unter-
nehmens an?

Die IDS bietet uns die ideale Platt­
form, um unsere neuesten Innovatio­
nen zu präsentieren. Die Messe er­
möglicht es uns auch, Partnerschaften 
innerhalb der Branche auszubauen 
und zu zeigen, wie unser digitales 
Ökosystem die Arbeitsabläufe verän­
dert. Darüber hinaus ist sie eine groß­
artige Gelegenheit für uns, mit Zahn­
ärzten in Kontakt zu treten, die 
zukunftsfähige, integrierte Lösungen 
suchen.

Corus hat in den letzten Jahren 
stark expandiert. Unsere Wachstums­
strategie beruht darauf, führende Den­
tallabore in ganz Europa zu integrie­
ren und gleichzeitig ihre einzigartigen 
lokalen Qualitäten zu bewahren, ihre 
DNA, wie wir das gern nennen. Wir 
kombinieren daher die digitale Trans­
formation mit Schulungen und Zusam­
menarbeit. Wir stellen sicher, dass alle 
Partner vom gemeinsamen Know-how 
profitieren und zur kollektiven Inno­
vation und zum Ansehen des Netz­
werks in der Branche beitragen.

Welche wichtigen Innovationen bringt 
Corus im Jahr 2025 auf den Markt?

In diesem Jahr bringt Corus die 
nächste Generation von KI-basierten 
Workflows auf den Markt. Außerdem 
sind neue digitale Prothetiklinien am 
Start – darunter Optima Removables, 
Ilum Zirconia und Bright Veneers – 
sowie kieferorthopädische Geräte un­
ter der Markenbezeichnung OrthoIOS. 
Darüber hinaus verbessern wir un­
sere eigene SaaS-Plattform Corus 
Link, die eine nahtlose digitale Zu­
sammenarbeit zur Verbesserung der 
Behandlungsergebnisse, zur Reduzie­
rung der Zahl der Patientenbesuche 
und zur Verkleinerung des ökologi­
schen Fußabdrucks ermöglicht.

Wie stellen Sie angesichts der 
schnellen Expansion eine gleichblei-
bende Qualität sicher und wie unter-
stützt Corus die Community der Zahn-
medizin?

Unsere oberste Priorität ist die 
Bereitstellung von hochwertigen Pro­
dukten und Serviceleistungen, die 
den gesetzlichen Anforderungen ent­
sprechen, wie zum Beispiel den euro­

päischen Vorschriften für Medizin­
produkte. Man muss im Hinterkopf 
behalten, dass nicht alle digitalen 
Produkte auf die gleiche Weise her­
gestellt werden. Unterschiede bei 
Materialien, Design, Ästhetik und 
Rückverfolgbarkeit können einen 
großen Einfluss haben. Jeder Partner 
im Netzwerk übernimmt unsere vali­
dierten Workflows, die durch fort­
schrittliche Technologie, kontinuier­
liche Schulungen und eine gemeinsame 
Kultur der Spitzenleistungen flan­
kiert werden.

Was die Unterstützung der zahn­
medizinischen Community angeht, so 
bieten wir über die Corus Academy 
Fortbildungen und Mentoring an und 
arbeiten mit über 20 europäischen 
Universitäten zusammen. Wir inves­
tieren auch entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette in die Weiter­
bildung, um den zahnärztlichen Be­
rufsstand insgesamt zu stärken.

Vor welchen Herausforderungen steht 
die digitale Zahnmedizin heute und 
wie wird sich Corus Ihrer Meinung 
nach in den kommenden Jahren ent-
wickeln, um diesen Herausforderun-
gen zu begegnen?

Die größten Herausforderungen, 
die ich sehe, hängen mit den Hinder­
nissen bei der Einführung digitaler 
Tools und den Änderungen der beste­
henden Arbeitsabläufe zusammen. 
Unsere Aufgabe ist es, diesen Über­
gang zu erleichtern. Dazu bieten wir 
einen unübertroffenen Kundensup­
port, praktische Schulungen und 
intuitive Lösungen, die Zahnärzten 
dabei helfen, Neuerungen offener ge­
genüberzustehen. Dabei setzen wir 
auf exzellenten Service, Kommuni­
kation und Kundennähe.

Bis zum Jahr 2030 wollen wir 
der weltweit führende Anbieter von 
digitalen Dentallabor-Ökosystemen 
sein. Um dieses Ziel zu erreichen, 
werden wir neue Maßstäbe in den 
Bereichen Innovation, Zusammen­
arbeit mit der Industrie und patien­
tenzentrierter Versorgung setzen 
und damit die Zukunft der Zahnme­
dizin gestalten. 7

	
n Mr Roma, Corus continues to grow 
rapidly. What is its core aim for 2025, 
and how does it differ from tradi-
tional laboratory groups?

At Corus, our purpose is clear: to em-
power clinicians to differentiate them-
selves through high-quality, personal-
ised solutions that are digitally driven 
and which transform protocols and 
elevate the patient experience. We are 
building a robust, cohesive network 
consisting of over 100 dental techni-
cian entrepreneurs across 11 Euro-
pean countries. What unites us are 
shared values enriched by local ex-
pertise. As we look to expand into the 
Germany, Austria and Switzerland re-
gion, we are actively seeking the right 
partners. Together, we aim to set new 
standards in dental care through in-
novation, collaboration and proximity 
to our customers.
In terms of what sets us apart, Corus 
is more than a network. It is a tech-
nology-driven ecosystem that offers 
a holistic approach to prosthetic and 
orthodontic treatments. Besides 
ensuring quality, predictability and 
productivity through proprietary in-
novations, our solutions aim to sim-
plify clinical protocols, support cus-
tomer success and enhance patient 
care.

How is Corus shaping the future of 
digital dentistry?
We are leading the field with inte-
grated and validated digital work-
flows, artificial intelligence-powered 
treatment planning and advanced 
CAD/CAM solutions. Our goal is to 
make digital dentistry more accessi-
ble, efficient, sustainable and predict-
able. Ultimately, these digital dental 
solutions aim to help dental clinics 
and laboratories scale their busi-
nesses and deliver exceptional treat-
ment outcomes.

Does IDS 2025 represent a key mo-
ment for Corus, and what is driving 
the company’s expansion strategy?
IDS provides us with the ideal plat-
form to showcase our newest innova-
tions. The event also allows us to 
strengthen industry partnerships and 
demonstrate to the industry just how 
our digital ecosystem is transforming 
workflows. Furthermore, it is a great 
opportunity for us to engage with den-
tal professionals seeking future-ready, 
integrated solutions.
Corus has undergone significant ex-
pansion in recent years. Our growth 

strategy relies on integrating leading 
dental laboratories across Europe 
while also preserving their unique lo-
cal qualities—what we like to refer to 
as their DNA. In this way, we combine 
digital transformation with training 
and collaboration, ensuring that each 
partner benefits from shared exper-
tise and contributes to the network’s 
collective innovation and standing in 
the industry.

What key innovations is Corus launch-
ing in 2025?
This year, Corus is launching next-
generation workflows that are powered 
by artificial intelligence. The company 
is also launching new digital pros-
thetic lines—including Optima remov-
able prostheses, Ilum zirconia and 
Bright veneers—and orthodontic de-
vices under the OrthoIOS brand. In 
addition, we are enhancing our propri-
etary software-as-a-service platform, 
Corus Link, enabling seamless digital 
collaboration that improves treatment 
outcomes, reduces patient visits and 
supports a smaller carbon footprint.

In the context of rapid expansion, 
how do you ensure consistent qual-
ity, and how does Corus support the 
dental community?
Our top priorities are the provision 
of quality products and services that 
meet regulatory requirements—such 
as the European medical device regu-
lations. It is important to consider that 
not all digital products are created 
equal. Differences in materials, de-
sign, aesthetics and traceability can 
have a major impact. Every partner in 
the network adopts our validated 
workflows, which are backed by ad-
vanced technology, continuing train-
ing and a shared culture of excel-
lence.
In terms of supporting the dental 
community, via Corus Academy, we 
provide advanced training and 
mentorship and collaborate with over 
20 European universities. We also in-
vest in education across the value 
chain in order to strengthen the entire 
dental profession.

What challenges does digital den-
tistry face today, and how do you see 
Corus developing in the coming 
years in response to these chal-
lenges?
The major challenges I see are related 
to barriers concerning the adoption of 
digital tools and changes to existing 
workflows. Our role is to simplify this 
transition by offering unmatched cus-
tomer support, hands-on training and 
intuitive solutions that help dental pro-
fessionals to embrace innovation with 
confidence. In doing so, we rely on pro-
viding excellent service, communica-
tion and proximity to customers.
By 2030, we aim to be the global 
leader in digital dental laboratory eco-
systems. In order to achieve this goal, 
we will set new benchmarks in inno-
vation, industry collaboration and 
patient-centred care, ultimately shap-
ing the future of dentistry. 7

„Wir integrieren führende Dentallabore in ganz Europa“
“Integrating leading dental laboratories across Europe”

Ein Interview mit Juan Roma, Gründer und CEO von Corus Dental. 
An interview with Juan Roma, founder and CEO of Corus Dental.
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1  Juan Roma, der CEO von Corus Dental sprach mit Dental Tribune International über die Expansion der Gruppe, die Unterstützung ihres Partner­
netzwerks und die Vorteile für die Dentalbranche. 

 
Corus Dental CEO Juan Roma spoke with Dental Tribune International about the group’s expansion, 

how it supports its network of partners and how the dental community benefits. 2  Corus Dental ist eine Laborgruppe, die sich auf die Herstellung 
moderner dentaler Prothetik- und Kieferorthopädieprodukte spezialisiert hat. 

 
Corus Dental is a laboratory group specialising in the manufacture of 

advanced dental prostheses and orthodontics products. 

3  Corus betreibt ein Netzwerk von über 70 La­
boren in ganz Europa und gewährleistet so 
lokalen Service und qualitativ hochwertige 
Unterstützung für Zahnärztinnen und Zahn­
ärzte. Das Unternehmen stellt in Halle 4.1 aus. 

 
Corus operates a network of over 70 laborato-

ries across Europe, ensuring local service and 
quality support for dental professionals. The 
company is exhibiting in Hall 4.1.


